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Eine Aktion des Büchereiverbandes Österreichs mit Partnern

Vom 14. bis 20. Oktober 2013 finden 
österreichweit in mehr als 2500  
Bibliotheken Literaturveranstaltungen 
und andere Aktionen für Kinder und 
Erwachsene statt.

Prominente Persönlichkeiten aus Politik, 
Wirtschaft, Sport und Kultur treten in 
Bibliotheken auf, lesen vor und 
diskutieren mit Ihnen. 

Die Aktion steht unter dem Ehrenschutz
von Bundespräsident Dr. Heinz Fischer.

Nähere Informationen auf www.oesterreichliest.at
und in Ihrer Bibliothek!

Treffpunkt
Bibliothek



Die Österreichische Nationalbibliothek beteiligt sich seit vielen Jahren 
an der beliebten Veranstaltungsreihe »Österreich liest«. Heuer steht unser
Programm unter dem Motto »Alte Schriften, digitale Texte«. Zusätzlich zu
unseren beliebten Führungen bieten wir nämlich auch Einblicke in unsere
vielen elektronischen Angebote. Den literarischen Abend bestreitet diesmal
Alois Brandstetter. Und das alles wie gewohnt bei freiem Eintritt.
Ich lade Sie recht herzlich dazu ein und freue mich auf Ihren Besuch.

Dr. Johanna Rachinger 
Generaldirektorin der Österreichischen Nationalbibliothek

Alte Schriften, 
digitale Texte 

Die Österreichische Nationalbibliothek lädt ein

Dienstag, 15. Oktober 2013 Mittwoch, 16. Oktober 2013

8.30– 9.15 Uhr
Lesesaal, Leselounge und  Lesestoff 
Ein Rundgang durch die Moderne Bibliothek
Hier gewinnen Sie einen ersten Überblick über die
größte Bibliothek des Landes: Beim Gang durch 
die Lesesäle lernen Sie die vielen Möglichkeiten
kennen, die dieser Wissensspeicher bietet.  

9.30–10.15 Uhr
Unterirdisches Wissen 
Führung durch den Tiefspeicher
Schnuppern Sie Bibliotheksluft und jahrhunderte-
alte Geschichte an einem Ort, der den  Besuche -
rInnen der Österreichischen  Nationalbibliothek an-
sonsten  verborgen bleibt.

10.30–12.00 Uhr
Meiner Familie auf der Spur 
Einführung in die Familien- und Ahnenforschung 
Hier erfahren Sie mehr über historische  Kirchen -
bücher als wertvolle Primärquelle und welche
Quellen für Ihre Ahnenforschung Sie in der Öster-
reichischen Nationalbibliothek finden können.

12.30–13.30 Uhr
Kurrent & Co
Alte Schriften lesen lernen 
Basis-Informationen für alle, die gerne alte
 Schriften entziffern möchten: Grundlagen der
Schriftentwicklung in der Neuzeit, praktische
 Hilfsmittel zum Lesen alter Schriften u.v.m.

14.00–15.00 Uhr
QuickSearch 
Einfacher, schneller und effektiver suchen
Alles über »QuickSearch«: die moderne Suchmaske
der Österreichischen Nationalbibliothek, die darin
recherchierbaren  Bestände, praxisbezogene Such-
beispiele und viele hilfreiche Tipps und Tricks.

15.30–16.30 Uhr
Von der »Agramer Zeitung« bis 
zur »Wiener Zeitung«
Recherchieren im virtuellen  Zeitungslesesaal ANNO
Anhand praktischer Beispiele erfahren Sie, wie
man historische Ereignisse in den digitalisierten
Zeitungen und Zeitschriften  findet und Artikel 
dazu online – auch einfach von zu Hause  aus –
lesen kann.  

17.00–18.00 Uhr
E-Books
Elektronisches Wissen für zu Hause
Bücher erscheinen immer öfter auch in  elektro -
nischer Form: Hier erhalten Sie Einblick in das
 aktuelle E-Book-Angebot der Österreichischen
 Nationalbibliothek, das Sie teilweise auch von 
zu Hause nutzen können.

18.30–19.30 Uhr
Gutenberg im Web
Austrian Books Online
Austrian Books Online ist das größte  Digitali -
sierungs projekt der Österreichischen  National -
bibliothek: Durchstöbern Sie praxisnah die  digi -
talisierten Bücher des 16. bis 19.  Jahr hunderts.

8.30– 9.15 Uhr
Lesesaal, Leselounge und Lesestoff 
Ein Rundgang durch die Moderne Bibliothek
Hier gewinnen Sie einen ersten Überblick über die
größte Bibliothek des Landes: Beim Gang durch 
die Lesesäle lernen Sie die vielen Möglichkeiten
kennen, die dieser Wissensspeicher bietet.  

9.30–10.15 Uhr
Gutenberg im Web
Austrian Books Online
Austrian Books Online ist das größte  Digitali -
sierungs projekt der Österreichischen  National -
bibliothek: Durchstöbern Sie praxisnah die  digi -
talisierten Bücher des 16. bis 19.  Jahr hunderts.

11.00–12.00 Uhr
Von der »Agramer Zeitung« bis 
zur »Wiener Zeitung«
Recherchieren im virtuellen  Zeitungslesesaal ANNO
Anhand praktischer Beispiele erfahren Sie, wie
man historische Ereignisse in den digitalisierten
Zeitungen und Zeitschriften  findet und Artikel 
dazu online – auch einfach von zu Hause  aus –
lesen kann.  

12.30 – 13.30 Uhr
QuickSearch 
Einfacher, schneller und effektiver suchen
Alles über »QuickSearch«: die moderne Suchmaske
der Österreichischen Nationalbibliothek, die darin
recherchierbaren Bestände, praxisbezogene Such-
beispiele und viele hilfreiche Tipps und Tricks.

14.00–15.00 Uhr
Kurrent & Co
Alte Schriften lesen lernen 
Basis-Informationen für alle, die gerne alte Schrif-
ten entziffern möchten: Grundlagen der Schriftent-
wicklung in der Neuzeit, praktische Hilfsmittel zum
Lesen alter Schriften u.v.m.

15.30–16.15 Uhr
Unterirdisches Wissen 
Führung durch den Tiefspeicher
Schnuppern Sie Bibliotheksluft und jahrhunderte-
alte Geschichte an einem Ort, der den  Besuche -
rInnen der Österreichischen  Nationalbibliothek an-
sonsten  verborgen bleibt.

16.30–18.00 Uhr
Meiner Familie auf der Spur 
Einführung in die Familien- und Ahnenforschung 
Hier erfahren Sie mehr über historische  Kirchen -
bücher als wertvolle Primärquelle und welche
Quellen für Ihre Ahnenforschung Sie in der Öster-
reichischen  Nationalbibliothek finden können.

19.00 Uhr
Literatursalon 
Alois Brandstetter: Kummer ade!
Wie konnte der Kummerkasten der Don-Bosco-
 Kirche in Klagenfurt verschwinden? Ein  merk -
würdiger Kriminalfall, den Alois Brandstetter in sei-
nem neuesten Roman poetisch-humorvoll
 untersucht.

Der Eintritt ist frei, die TeilnehmerInnenzahl  begrenzt. Anmeldung unbedingt  erforderlich:
Tel. (01) 534 10-464, -261 oder oeffentlichkeitsarbeit@onb.ac.at, www.onb.ac.at

Alle Informationsveranstaltungen finden in der  Österreichischen  Nationalbibliothek,  Eingang Heldenplatz,
1010 Wien, statt, der Literatursalon im Oratorium, Eingang Josefsplatz 1, 1010 Wien.


